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7. November

St.S.IV D - 59b/41.

7.XI. 1941

An Herrn

Pabrikanten Hans Westen,

Budweis.

Sehr geehrter Parteigenosse Westen!

Der Herr Staatssekretlr läsat für das dort. Schreiben

vom 28.v.lts. danken und mitteilen, es sei ihm leider

nicht möglich, Sie zu empfangen. Er regt an, dass Sie

sich schriftlich äussern. Jch Wäre dankbar, wenn Sie

hiernach verfahren und dem Herrn Staatssekretär mit

Rllckeicht auf seine Arbeitsbelastung eine lurze schrift-

liche Darstellung Jhrer Wünsche übermitteln würden.

Heil Hitler!

Jhr

Oberregierungerat.

2) Vorläufig z.d.A.

1



Loüront,28.Otobr1941.

Da a des Siaa:sekteta

beim Reidisptotektor

in Böhmen und Mähren.

Eing.: 30.OKT.1941

Goigganfifr,

Tgb. Nr.
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miv tia Dimiting anfkomun laMn,

daps con Hhallan, dia if ift nafv Neamw,
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vou dir if vinf noipsh, bals liw cow dn

obuMan Tallwi anguovtl voar, dm auos

fingi gagabnn. ff liagh mir fafr daran, di

anqalugunfailyn Aelarin ig lanin bit

if fin, tintar bouvifinng anf infun ga

muinta finfal nt Dun Ranngfzit

min Julaqmilil zi vimv aigfranf

yu gabm. dab mof if fuan ant
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kamnw garoma fabu.
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fuil fitlar!
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Nationalsozialistische

DeutscheArbeiterpartei

Gan Sudetenland

Büco des Staatslekretärs

Kreisleitung Pilsen

beim Reichsprotektor

in Böhmen und mähren.

Eing.: 13.AUG. 1941

An

aIgb. Nr.:

Der Kreisleiter.

Staatssekretär

Pg. K.H. F ra n k

Reichenberg

Unjere Nummer angeben

Unser Zeichen 5032/41/W0/W.Jhr Zeichen:

Biljen, den 11. August 19 41

Gegenstand: Hans Westen, Enthebung als

Reichsproteftorat

Fernruf 817.

Kreisleiter

Nachstehend überreiche ich einen Bericht, den mir der derzeitige

Stabsamtsleiter der Kreisleitung Klattau Pg. Schwandtner am

27.7.194l unterbreitet hat.

Einen gleichlautenden Bericht habe ich dem stellvertretenden

Gauleiter Pg. Donnevert zugeleitet.

1 Anlage

R

IauttoM

Acristeilung

Dillen

Bereichsleiter

M.d.R.

P95

1/= 18/10.47.

K

St.

SIrD-59 a141



Abschrift
4
B e r i c h t zur Entlassung von den Auggaben als Kreisleiter,
des Pg. Hans W e s t e n in Budweis
Schon geraume Zeit sprach sich in Budweis das Gerücht herum, dass
wegen Missverständnisse mit der Gauleitung in Linz der bisherige
Kreisleiter PG. Westen zurücktreten will. Es entspricht den Tat-
sachen, dass solcje Missverständnisse in Budweis bestehen und wie
ich mich überzeugen konnte unter den alten Mitarbeitern der Kreis-
leitung auch heute noch bestehen. Z.B. auch der bisherige Kreisge-
schäftsführer W i 1 d wird zum l. September ausscheiden um in die
Wirtschaft zurüelzukehren. Westen gab mir persönlich bekannt, dass
die ewige Bevormundung durch im Volkskampf überhaupt nicht erfahrene
Mitarbeiter der Gauleitung gegenüber séäner Person, sowie ein in Linz
ausgenommener grösserer Einfluss aus "Prag" auf die Kreisleitung in
Budweis für Spannung führte. Bei der Verabschiedung führte unter
anderem Gauleiter Pg. Eigruber aus: Der Raum wurde von Oberdonau als
politisch verweist übernommen. In kürzester Zeit war er soweit aus-
gerichtet. Die SDP war schlechthin nicht das, was man unter NSDAP
versteht und hatte mit dem Programme der NSDAP überhaupt nichts ge-
mein. Es war eine "nackte Selbstschutzaktion der Deutschen in die-
sem Raum". Es ging hier rein nur darum, die deutsche Sprache und
Kulturzu erhalten, weltanschauliche Willensbildung war nicht vor-
handen, es war nur ein Abwehrinstrument , das Letzte gegen die
Tschechen. Deshalb wurde von Pg.E. ein Kreisleiter eingesetzt, der
nunmehr auch die Ausrichtung nach dem Programm der NsDaP vollziehen
wird. - Weitere Ausführungen folgten über die Wirtschaft im Budwei-
ser Kessel, deren totale, liberale Führung, die nachhinkt hinter
Altreich und Ostmark und hier der erste Vorstoss, deshalb Westen
entsandt in die Handels- und Industriekammer als Präsident. Der
Abschied des Gauleiters wirkte sehr kühlt scheinbar war er selbst
übermüdet, der Abgang Westens, mit seinen Schlussworten schmerzlich.
Heil Hitler!
gez. Unterschrift
O. Q ii / deage
2 0.VII 1941
blosClaf gikooe
1/.929
18/8
geir hevmdrois iberoande
SD-Leitabschnitt Peag
flal.
269
c
lat Quloy an
175821. AUG.1941
bltkng
Begebeiter:
4h-0ibaf. Sies Juie
iktenzeichens
328.
ook.1
CCE



2.

G.R. mit 8 Anlagen

a) 4-Obersturmbannführer Sladek und

b) 4-Obersturmbannführer Böhme

zur Kenntnis übersandt.

3.

Alsdann Wvl. am 23.12.1941 bei mir.

TeSer

XIXXX 49E41

AT

Eingaf 2 VIi, 1941

Anlo.
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XIXXXL

A3-

6

Eineo  Vli. 1941

Anlo.

23. Juli 1941.

E

piacal.

1bt.

Bsach

4-Gruf.

my

\

St.5.295/41/588/40.

Betrifft:

4-Untersturmführer Hans Westen, %-Nr. 338 238,

108.-Standarte.

Vorgangi

Dort.Sehreiben vom 15.1.1941 - Zeichen: Gi./Bh.

Anlagent

1 Personalakte.

An

y-Gruppenführer S c h mi d t ,

Chef des -Porsonalhauptantes,

Beelin Sl 11,

Prinz Albrechtetrasse 8.

-Untersturmfthrer Vesten iat als Kreisleiter ausgeschie-

den und überniamt das Prögidium der Budweiser Industrie-

und Randelskanmer. Ich bnive diese Löeung für glüleklich,

da sie Untersturmfthrer Sesten die Köglielkeit ribt, sich

aus den öffentlichen Leben zurückzuziehen, Damit werden

auch die Vorvirfe gegenstandelos werden, die neuerlich er-

90n0e

hoben worden sind und die dahin zielen, daß Westen als

Kreieleiter wiederholt die zu Gunsten von tschechischen

Häftlingen gestellten Entlessungegesuche befürwortet, daß

er ihm nahestehende Bekannte gefördert und daß er am Sturm-

dienst infolge seiner Überlastung nicht teilgenommen habe.

Ich werde der H-mäßigen Entwicklung von Westen meine weite-

re Aufmerksamkeit widmen.

Die dort.Vorgänge folgen hiermit zurück.

Heil Hitler!

4-Gruppenführer.

St. S.1D-594



Büro DsS2i is

-Abschnitt XXxIX

in Luhmny , Pahien

t

II Az.16/21.1.41

Eing= 11.JUL11941

Tgb. T

Betr.: -Untersturmführer Hans W e s t e n , -Nr.338 238,9/108.

Bezug: Dort.Schreiben St.S.IV II - 17 v.24.6.1941.

Anlg.: -2-

Der

Pelizeiführer

theen.

An den

Höheren 4-und Polizeiführer beim fcsago 1 1 Vll 1941

fnlg.:

Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

fbt.

Bearb.

Prag

IV.

Zum dortigen Schreiben vom 24.6..41 berichtet der j-Abschnitt

XXXIX, daß -Untersturmführer W e s t e n mit den Angehörigen

UoA

des Budweiser Sturmes kein näherer Verkehr gepflogen wurde.

Trotz mehrmaliger Aufforderungen nahm W. nur an einem Appell

teil. Bezüglich seines sonstigen Verhaltens muß bemerkt werden,

daß W. inzwischen zwar nicht mehr für Juden, dafür aber, lt.

Mitteilung der Geheimen Staatspolizei Prag, die Entlassung von

tschechischen Häftlingen befürwortet hat. Sonstige Verstöße

gegen nationalsozialistische Grundsätze sind dem j-Abschnitt

XxxIX nicht bekannt geworden.

Anliegende Berichte erbittet der j-Abschnitt XxxIX nach Kenntnis-

nahme zurüch.

f

Der Führer de -Abychnitts XXXIX

Te

i.v.

-Obersturmbannführer.

St. S.πD-59141



P
lo8.-Standarte
Prag, den 3. Juli 1941
A2. 16/15.5.41
Betr.:
dorte Stchreiben m.o.Az. vom 165.194-Abfchnitt XXXIX
#-Untersturmführer Hans W e s t e n_, Budweis
Bezug:
Anlg.:
 1 
A3-
An den
Eingang am. - 3 Vli. 1941
Anlg.:
-Absehnitt XXXIX
Racne
Btabsl.
AbL
Esarb.
Anliegender Bericht des Pührers des -
H-Obersturmführer Cuno, wird-mit der Bitte um Kenntnisnahme
überreicht.
Der Führer der lo8.il-Standarte
i.V.
gez. Martin
-Obersturmbannführer
iv.gest.



Absohrift.

6

9/108. W-Standarte

Budweis, den 26.6.1941.

Az: 16/15.5.41

Betr.: 4-Untersturmführer Hans Westen, Budweis.

Bezug: -Abschnitt XxxIX mit obigem Az vom 16.5. und

14.6. sowie 108.11-Standarte vom 17.6.41

Anlg.: ohne

An den

M-Abschnitt XXXIX,

1

über 108. W-Standarte

PragI.

Nürnbergerstr. 901

Der ij-Untersturmführer Hans Westen hat im 9/108. fast keine Tätig-

keit entfaltet. Westen hat im Jahre 1941, trotz wiederholter Auffor-

derungen, an einem einzigen Appell teilgenommen.

Zu der Frage, ob Westen gegen nationalsozialistische Grundsätze

verstossen hat, kann der 9/108. keine Einzelheiten berichten. Westen

war als Kreisleiter dem 9/108. sehr fern gestanden, sodass ein nähe-

rer Verkehr mit -Angehörigen nicht gepflogen wurde.

Von den Angehörigen des Sturmes wurde sein Verkehr mit der ehemalig

jüdisch-liberalistischen Clique, den er auch nach dem Einmarsch der

deutschen Truppen nicht abgebrochen hat, dauernd bemängelt.Westen

hat einen Teil dieser Cliquenangehörigen auch als Kreisleiter bis

in die jüngste Zeit gestützt und sogar Leute aus diesem Kreis an

Amtswalterstellen gesetzt.

Wie hier bekannt ist, scheidet Westen demnächst als Kreisleiter aus.

Er soll angeblich selbst um Enthebung gebeten haben.

Der Führer des 9/108.

gez. cuno.

y

4-Obersturmführer.

e

wM

4-Obersturmführer.
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St.S. IV D - 17.

Prag, den 24. Juni 1941.

1.

An den

stellvertretenden Führer des

4-Abschnitts XXXIX,

4-Obersturmbannführer Sladek,

Prag.

Betr.:

4-Untersturmführer Hans Westen, 4-Nr.338 238,

108.-Standarte.

Vorg.: Dort.Bericht vom 10.6.1941 - Zeichen Az.16/21.

1.41.an j-Gruppenführer Prank.

CESAS

Ich bitte, nunmehr für die Vorlage der Beurteilung über

4-Untersturmführer Westen zu sorgen, da der -Gruppen-

führer Frank vom Chef des 4-Personalhauptamtes ge tell-

te Termin unter allen Umständen eingehalten werden muß.

Heil Hitler!

/

4-Obersturmbannführer.

40.

2.

Wvl. am 4.7.1941 bei dem Unterzeichner.



4-Abschnitt XXx⊥X
Az. 16/21.1.41.
Betr.: 44-Untersturmführer Hans W e s t e n , i-Nr. 338 238,
Stab M-Abschnitt XXxIX.
Der höhere-ud Polefthrer
Bezug: Dort.Schr.St.S.IV D 17 vom 4.
in Bähmen und mühten.
3
An den
Höheren j- und Polizeiführer beim
Eingang am: 1 1. VI. 1941
finlg.:
Reichsprotektor in Böhmen und Mähren
Suhter
Stabsf.
Pra g IV.
A5E.
Bearb.
Auf das dortige Schreiben vom 4.6.41 teilt der -Abschnitt
XXXIX mit, daß die Beurteilung über -Untersturmführer Hans
W e s t e n nach Eingang eines noch ausstehenden Berichtes
sofort überreicht wird. Der Bericht wurde dringend angemahnt.
Der Puhrer des -Abschnitts XxxIX
i.A.
i
22e.00.260.0.7949 kew
de becagerener
9/+16
-Obersturmführer.
/.
76/6.49.



St.S. IV D 17.

Prag, den 4. Juni 1941.

W

1.

dar 

stellvertretenden Führer

des -Abschnitts XXXIX,

H-Obersturmbennführer Sladek,

Prag.

Betr.:

4-Untersturmführer Hans Westen, -Nr.338238,

108.4-Standarte.

Vorg-:

Dort.Bericht vom 25.1.1941 - Zeichen II/Az.:

16/21.1.-41 an 4-Gruppenführer Frank.

Ich darf an die Vorlage der Beurteilung über j-Unter-

sturmführer Westen erinnern.

He il

Hitler!

J8530

H-Obersturmbannführer.

2.

Wvl. am 15.6.1941 bei dem Unterzeichner.



Abschrift.

SV

Geheime Staatspolizei

Prag II,den 22.Mai 1941

Staatspolizeileitstelle Prag

r-eere

Fernruf: Nr.300-41.

B.-Nr. 922/41 - II H-

Bitte in der Antwort vorstehen-

des Geschäftszeichen und Datum

anzugeben.

An die

Schutzstaffel der NSDAP

-Abschnitt XXXIX

Prag

XIX,

Yorckstrasse 22.

Betrifft: Kreisleiter Hans W e s t e n, Budweis.

Vorgang:

Schreiben vom 16.5.41 II Az. 16/15.5.41.

Irgend welche weiteren Verstösse des Kreisleiters

W e s t e n in der angedeuteten Richtung sind hier in-

zwischen nicht mehr bekannt geworden. Es muss jedoch

hervorgehoben werden, dass Kreisleiter W e s t e n

- wenn auch nicht mehr Juden - so doch in zahlreichen

anderen Fällen Entlassungen von tschechischen Häftlingen

befürwortet. Einzelfälle können nicht mehr angegeben wer-

den, da sie in der grossen Zahl der hiesigen Haftakten

bei den Akten der einzelnen Häftlingen abgelegt sind und

eine Sammlung solcher Fälle naturgemäss nicht erfolgt ist.

gez. Geschke

j- Obersturmbannführer.

duR.d.A.

n

Obersturmführer.



4-Abschnitt XXXIX
Prag,den 25.Januar 1941
II|AZ.: 1621.1.41
Betr.: i-Untersturmführer Hans W e s t e n.
Bezug: Dorts.Schreiben vom 2l.l.41
/01.9.
Anlg.: 1 Vorgang.
An den
Höheren M-und Polizeiführer
beim Reichsprotektor für Böhmen u.Mähren,
Prag IV.,
Czernin Palais.
Der Pührer des 4-Abschnitts XXxIX hat von dem o.a.Vorgang
Kenntnis genommen.
Die Unterlagen werden anliegend zurückgereicht mit dem Bemerken,
dass eine Beurteilung über -Untersturmführer Hans W e s t e n
befehlsgemäss zum l.Juni l94l in Vorlage gebracht wird.
A
Der Führer des -Abschnitts XXXIX
Wre.a 7. 6. r947 fei dend
i.A.
lo
bnegoichn11110.40
Veryay ist angehefhet
\D-18
4-Obersturmführer.
X



St.@√8-17

Prag, den 21. Jänner 1941.

S/

Imill

A-

Eingang am: 23 1. 1941

Jals,s

Führer

Stuosi.

L...

G.R. mit 3 Anlagen

dem Führer des H-Abschnitts XXXIX,

4-Oberführer Opländer,

Prag,

unter Bezugnahme auf den Inhalt der Anlagen und insbeson-

dere auf den Befehl des Reichsführers- - 4-Personalhaupt-

ant vom 15.d.Mts, - Zeichen Gi./Bh. zur Kenntnis über-

sandt.

Ich bitte, 4-Gruppenführer Frank zum 1.6.1941 eine Beur-

teilung über 4-Untersturmführer Westen vorlegen zu lassen.

He il H i t le r !

9

4-Obersturmbannführer.



Berlin, den 15. Januar 194l.
16
Der Reichsführer-i
-Personalhauptamt
Gi./Bh.
Betr.: W-Untersturmführer Hans W e s t e n, #-Nr. 338 238
108. W-Standarte.
Bezug: Dort. Schrb. vom 5. u. 20.12.40.
D.  des Saa h eäs
bn n Reio e o.ence
An den
in Böhmen und Mähren.
Eing.: 18. JAN. 1941
4-Gruppenführer Frank
Höherer W-u. Polizeiführer im
Reichsprotektorat Böhmen u. Mähren.
Tgb. Nr.:.
Die dortige Stellungnahme über den ü-Untersturmführer Westen hat dem
Reichsführer-i vorgelegen. Dieser hat entschieden, daß nach Ablauf
eines halben Jahres wiederum eine genaue Beurteilung des W. vorzu-
legen ist.
Das -Personalhauptamt bittet, diese Beurteilung zu Anfang Juli
hier zu übersenden.
f102
Der Chef des -Personalhauptamtes
Mmil
Borghng ist
4-Gruppenführer.
\-1
beigefingh, % bie



-Abschnitt XXXIX

Prag, den 31.August 1940

II AZ.1630.8.40-

Bezug: o.V.

Anlg,: -2-

An das

4-Hauptamt - Personalamt -

Berlin.

Beifolgend werdne je ein Bericht des SD und der Gestapo den Oben-

genannten betreffend, abschriftlich zur Vervollständigung der dor-

tigen Personalakten übersandt.

Der Stabsführer des #-Abechnitts XxxIx

44-Peromupamt

i.V.

Amit

- 3. SEP.190

by

-

+

2

i 87y

3■

lm

-



1
Der Reichsführer-p
Berlin, den 17. September 1940.
-Personalhauptamt
K./Bh.
vX -
Anlg.: - 2 -
A3-
U.R.
an den
Eingang am: 1. X. 940
flnlg.:
4-Gruppenführer F r a n k,
Führer
Stabsf.
fibt.
Bearb.
Höherer i-u. Polizeiführer
im Reichsprotektorat Böhmen
und Mähren
P ra g.
Der Reichsführer bittet Sie, zu den gegen W-Untersturmführer
Westen erhobenen Vorwürfen Stellung zu nehmen.
Crnymap
Der Chef des W-Personalhauptamtes
Ammilf
8/26/9.
4-Gruppenführer.
A
at
Z■



Der Reichsführer-4
Berlin, den 16. November 1940.
-Personalhauptamt
ZK.- Bl./Bh.
Snau
An den
4-Gruppenführer Frank
Höherer j-u.Polizeiführer im
Reichsprotektorat Böhmen u.Mähren
Auf das U.R. Schreiben -Pers.H'Amtes
vom
17. September 1940
betreffend Stellunenabme.zu.den.regen.v-Vstuf..Vester.erhebenen.Vor...
wirfen.
ist eine Antwort bisher noch nicht eingegangen. An die Angelegenheit
wird daher erinnert.
Der föhere -und Dolizeiführer
Der Chef des -Personalhauptantes
in Böhmen und Mähren.
hi
i.V.
f3-
Anlo
Eingang am: 2 O. XI. 1940
i-Oberfürer
Stabal
Nie.
Bearb.
Suher
te f
$mr}$
4
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5. Dezember 1940

St.S. 588/40.

Betrifft: H-Untersturmführer Hans Westen, #-Nummer 338 238,

108.- tandarte.

Vorgeng:

Dort.Schreiben vom 17.9. und 16.11.1940 - Zeichen:

K./Bh. und ZK.-Bl./Bh.

Anlagen:

2 lose Anlagen.

An

4-Gruppenführer S c h m i t t,

Chef des -Personalhauptamtes,

Berlin SW 11,

Prinz Albrechtstr.

8

neead

Sofort nach dem Bekanntwerden der gegen -Untersturmführer

Westen gerichteten Vorwürfe habe ich ihn zur Sache gehört.

Ich habe Untersturmführer Westen nicht im Unklaren darüber

gelassen, dass er mit seiner Entfernung aus der Schutz-

staffel zu rechnen habe, wenn sich seine Haltung in welt-

anschaulicher und in sozialer Hinsicht nicht sofort ändere.

Irgendwelche weite en Maßnahmen scheinen mir in Augen-

blick nicht erforderlich zu sein.

HeilHitler!

Gru penühD-Leitabschnitt Prag

52959

12 DEZ. 1940

Uvil IXx Dt CS

Buegbettets

ichons

tl f
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2.)

G.R. mit 8 Anlagen

a) -Oberführer Opländer und

.a4n.

b) 4j-Obersturmbannführer Böhme

zur Kenntnis übersandt.

A8SS

3.)

Alsdann z.d.A.



2
Sicherheitsdienst RF44
Prag=Bubentich , 17.12.1940.
SD-Ceitabschnitt Prag
Sachlenweg
B 2
Vertraulich.
Ferniprecher 77444
Büro des Staatsfekrelües
be n Reichspeotektor
An den
in Böhmen und mähren.
Herrn Staatssekretär beim ReichsprotektorEing.: 20.DEZ1940
in Böhmen und Mähren
44-Gruppenführer F r a n k
Tgb. Nr.:
Prag.
Betr.: W e s t e n Hans, iy- Untersturmführer, Budweis.
Vorg.: Dort. St.S. IV D 17
Anlg.: 7 urschriftlich
Anliegend werden die mit Vermerk vom lo.l2.l94o über-
sandten Vorgänge über Hans Westen nach Kenntnisnahme zurück-
gereicht.
/
Thure
2ang44
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7

Büro des Herrn Staatssekretärs

Prag, den 20. Dezember 1940.

beim Reichsprotektor in Böhmen

Czerninpalais.

und Mähren.

Betrifft: 4-Untersturmführer Hans W e s t e n , 4-Nummer 338 238,

108. 1-Standarte.

Vorgang:

Dort.Schreiben vom 9. Dezember 1940 - Zéichen ZK.-Bl./Bh.

Anlagent

2 lose Anlagen.

An den

Reichsführer - 4,

Chef des -Personalhauptamtes,

Berlin

SW

11,

Prinz Albrechtstr. 8.

Unter Bezugnahme auf das o.a.Schreiben werden

anliegend die erbetenen Unterlagen, die irr-

tümlicherweise hier zurückbehalten wurden, nach-

gereicht.

Heil

 Hitler!

i.A.


